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Gemeinsam können wir die Wende
schaffen
 Ihre „Zukunft“ ist keine Zukunft
Zugesandt von Peter Villiger: Dieser Brief an eine Freundin geht uns alle an!

„Hallo Christina, die Frage ist berechtigt. Da waren viele Key-Personen am World Economy
Forum über Jahre dabei. Die haben sich gegenseitig aufgegeilt, die haben sich gegenseitig
die Zukunft ausgemalt.“

Mit Volkswagen sehen wir jetzt, dass diese Zukunft keine Zukunft ist. Sie haben sich ihr
eigenes Grab geschaufelt. Und diese Unternehmen, die dabei waren, das sind die
Versicherungen, das sind einige Autohersteller.

Und ich kann dir sagen, z.B. Italien, Fiat ist nicht dabei, Stellantis ist nicht dabei.

Die haben sich gewehrt gegen Elektrifizierung, die gehen mit den
Brennstofffahrzeugen. Das gleiche ist in Japan.

Mazda kommt mit einem neuen Verbrennungsmotor. Das heisst, Deutschland hat mit
einigen Unternehmen sich ein Grab geschaufelt. Das heisst, noch schlimmer ist, die
Zulieferanten gehen massenhaft pleite.
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Wir nehmen WBS, wir nehmen Regaro, das sind Unternehmen, die über 100 Jahre existiert
haben. Deutschland hat man fertiggebracht, in vier Jahren die Wirtschaft in den Ruin zu
fahren. Auch die Landwirtschaft ist nicht verschont.

Das heisst, Traktorenhersteller wie John Deere, wie Claas haben alle Kurzarbeit, Pöttinger
hat Kurzarbeit. Auch da fängt das Ganze an zusammenzufallen. Das heisst, die jetzige
Regierung, das sind alles für mich Landesverräter, kriminelle Handlanger von den Eliten.
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Wir brauchen jetzt eine neue Regierung
Und sie haben alles zerstört. Wir brauchen jetzt eine neue Regierung. Das heisst, in
Deutschland ist die AfD die einzige Rettung.

Und wir brauchen in Österreich einen neuen Volkskanzler. Herbert Kickl ist der Einzige, der
uns retten kann. Wenn die Menschen denken, dass Österreich nicht wichtig ist, dann haben
sie sich getäuscht.

Österreich muss den Anfang machen mit Herbert Kickl. Er wird die Rettung sein und er
wird die Öffnung sein. Und er wird mit ganz vielen Staatspräsidentinnen oder
Staatspräsidenten sprechen.

Und wir werden nachher natürlich mit viel Aufwand hart arbeiten, aber wir werden es
schaffen. Christina, es wird nicht einfach sein, aber es kommt gut, weil die Menschen
aufgewacht sind. Und die Menschen haben genug von dieser Verarschung durch die
jetzigen Staatsleader.

In Deutschland ist es weltweit am schlimmsten. Und wir müssen sofort einen Neustart
machen. Wenn das nicht gelingt, dann werden wir noch tiefer fallen.

Und ich sehe danach Staatsbankrotte, Firmenpleiten bis zum Geht-nicht-mehr,
Bankenpleiten. Weil wenn die Firmenpleiten gehen, wird es danach
Bankenpleiten herziehen und Versicherungen. Das heisst, dann wird der
sogenannte Domino-Effekt eintreten und das ganze Finanzsystem wird
kollabieren.

Das ist das, was ich schon lange sage. Ich vermute fast, dass sie das wollen. Und dann das
neue digitale Geld einführen für die digitale Kontrolle mit der ID21 oder dem grünen Pass.

Totale Kontrolle der Menschheit. Totale Enteignung, weil die Unterschicht hat schon nichts.
Wir haben in der Schweiz als Beispiel die grösste Anzahl von Konkursen von Millionären.

Millionäre gehen pleite
Könnt ihr euch das vorstellen? Millionäre, die massenhaft pleitegehen, weil sie sich eben
verspekuliert haben. Und wir haben ein Heer von Unternehmen, die pleitegehen, die keine
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Zukunft haben. Diese haben während der ersten Monate der Covid-19-„Epidemie“ (vom 26.
März 2020 bis zum 31. Juli 2020) rückzahlbare Covid-19-Kredite von bis zu 10 Prozent ihres
Umsatzes beantragt, um ihre Liquiditätsbedürfnisse sicherzustellen; diese Kredite mussten
innerhalb von 24 Stunden beantragt werden.

Auch ich hatte innerhalb von 12 Stunden 440’000 Schweizer Franken erhalten. Das ich
natürlich retour gegeben habe. Aber viele können es nicht retourgeben und die werden alle
pleitegehen.

So, der Zerfall der Wirtschaft hat noch nicht angefangen. Das heisst, wenn wir die Politik
ändern, kommt die Arbeit, der Zerfall geht weiter. Wir brauchen nachher eineinhalb bis
zwei Jahre, um den Verfall zu stoppen und wieder neu anzufangen.

Landesverrat
Also was die jetzige Regierung angerichtet hat, ist Landesverrat, es ist Hochverrat, es ist
das Schlimmste, was je in der Geschichte der Menschheit passiert ist. Es tut mir sehr leid,
dass ich das als Schweizer sagen muss, aber die Schweizer, Entschuldigung, werden richtig
durch die Scheisse gehen. Weil das Schweizer Volk meint, sie seien so unversehrt oder
unantastbar.

Leider ist die Schweizer Wirtschaft abhängig, speziell von Deutschland und speziell von
Österreich, Frankreich, Italien. Wir sind ein Exportland. Die Uhrenindustrie hat 15% Minus,
das heisst 15% Minus heisst 75% weniger Profit.

Und dieser Zerfall wird noch weitergehen. Und ich kann euch einfach eins sagen, alle diese
Leaders, die an der Front sind bei grossen Konzernen, ich nenne die die sogenannten
Schönwetterpiloten. Diese Schönwetterpiloten können genau ihr Flugzeug oder ihre Firma
im schönen Wetter fliegen.

Machtlos, wenn der Sturm kommt
Wenn aber der Sturm kommt, wie der jetzt aufzieht, sind alle machtlos. Christine, was du
am Anfang gefragt hast, ist, was sind das für Menschen? Das sind ein paar
gutgläubige Personen am Werk gewesen, die das aufgeschnappt haben und diese Agenda
2030 mit den 17 Nachhaltigkeitszielen in den Unternehmen umgesetzt haben. Und das ist
der Grund.



Gemeinsam können wir die Wende schaffen

Schweizerischer Verein WIR | info@vereinwir.ch | www.vereinwir.ch | 5

Viele Unternehmen stoppen jetzt, die haben einen Notstopp eingelegt. Das kann man sehen
in Neuseeland. Die Flugindustrie macht nicht mehr mit. 

Die Italiener machen gar nicht mit. Stellantis macht nicht mit. Ford, der grösste und älteste
Autokonzern, ist vor dem Konkurs.

VW steht nicht besser da. Und darum, viele Unternehmen sind jetzt aufgewacht, weil das ist
ja nur von wenigen gemacht worden. Beim WEF sind von einem VW-Konzern maximal zwei
Leute gewesen, nicht mehr. 

Und genau diese zwei Leute haben diesen Furz oder dieses Szenario gekonnt, in den
Konzernen eingeführt. Und das hat zum Absturz geführt. Und die Politik hat ihr Gutes getan
und hat das gepusht.

Das muss jetzt gestoppt werden
Wenn wir das nicht stoppen, werden wir in der Hölle aufwachen. Und wir werden in der
Hölle aufwachen, weil ich kann euch eines sagen: 

Die Eliten, die ja das alles eingeführt haben, werden jetzt einige Turbos zünden
und noch mehr Schaden und noch mehr Ungemach produzieren. Man versuchte
auch mit der AfD in Deutschland alles zu tun, um diese tollen Politiker, die ihr
habt… Herr Höcke ist doch fantastisch. Alice Weidel, fantastisch. 

Das sind alles Menschen mit Herz. Die wollen nur Gutes fürs Volk. Aber viele vom Volk –
und speziell von den anderen Parteien – müssen ja die Menschen, die etwas Gutes tun,
schlecht machen. 

Ich habe das in meinem Leben 35 Jahre erlebt. Ich habe immer Gutes getan in meinem
Leben. Und Menschen, die Gutes tun, werden meistens immer schlecht gemacht. 

Heute stehe ich in meinem Leben da als Gewinner. Es braucht eine gewisse Zeit, bis man
eben all diesen Dreck abschütteln kann und dann als Gewinner dasteht. Und ich kann heute
sagen, ich habe ein erfolgreiches Unternehmen und stehe perfekt da, wo andere einfach
nirgends sind. 

Darum müssen wir mit Zuversicht, Freude und Dankbarkeit in die Zukunft
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schauen. Und ich bin der Meinung und ich glaube an Mutter Natur, das Volk
wird aufstehen, das Volk wird aufwachen. Und das Volk, wenn sie etwas Gutes
tun wollen, müssen sie jetzt die neuen Parteien wählen, die eben das Gute wollen
für die Menschheit und für das Volk.

Und das betrifft jedes Land. Es haben diesen UNO-Vertrag 196 Länder unterschrieben,
heute machen 130 noch mit. Wir haben die gleichen Probleme überall, aber in Österreich
und in Deutschland, das sind die ersten Länder, wo wir eine Wende herbeiziehen müssen. 

Ich appelliere an die Bevölkerung, an alle Damen und Herren, geht abstimmen und
wählt die FPÖ und wählt in Deutschland die AfD.

Ich danke euch, mein Name ist Peter Villiger aus der Schweiz und ich trete ein für das Gute
und für das Menschliche. Danke Ihnen.


